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 Zuverlässigkeit, Genauigkeit und Präzision sind 
in allen Bereichen des Gesundheitswesens 

lebenswichtige Faktoren: von der Herstellung 
medizinischer Geräte bis hin zur medizinischen 
Versorgung von Patienten. Softwaresysteme für 
Enterprise-Content-Management (ECM) sorgen 
dafür, die Prozesse im Backoffice digital zu steuern.

Der Stuttgarter ECM-Hersteller ELO Digital Office 
bietet zur digitalen Verwaltung von großen Do-
kumentenbeständen die optimale Lösung. Mit 
der ELO ECM Suite werden sämtliche relevanten 
Dokumente in einer zentralen Digitalisierungs-
plattform vereint. So werden interne Prozesse 
digitalisiert, automatisiert und damit optimiert.

ELO Softwarelösungen kommen im Gesundheits-
wesen auf vielfältige Art und Weise zum Einsatz: 
ob digitale Patientenakten, workflowgestützte 
Prozesse oder optimierte Qualitätssicherung. Die 
Lösungsszenarien für führende Unternehmen der 
Medizintechnik sowie Kliniken decken ein breites 
Spektrum an Anforderungen ab. Lesen Sie selbst, 
wie die ELO ECM Suite als Herzstück für digitale Pro-
zesse die Arbeit im Gesundheitswesen verändert!

Digital erfolgreich.
Im Gesundheitswesen.



Centro Hospitalar  
Universitário Lisboa Norte

ELO Kundenreferenz
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Digitalisierung in der Medizin  
im Herzen Lissabons

Das Centro Hospitalar Universitário Lisboa Norte (CHULN) in Lissabon mit 
über 6000 Mitarbeitern steht einer enormen Herausforderung gegenüber, 
was die Archivierung von klinischen Registern und Patientenakten angeht. 
Aus diesem Grund setzt das größte Krankenhaus in Portugal auf die ELO 
ECM Suite, um das riesige Datenvolumen digital zu verwalten.

 Das CHULN besteht aus zwei öffentlichen Krankenhäusern im Norden Lissa-
bons: dem Hospital de Santa Maria (HSM) und dem Hospital Pulido Valente 

(HPV). Zusammen beschäftigen sie etwa 6000 Mitarbeiter und kümmern sich 
täglich um die Gesundheit von über 8000 Patienten. Seit seiner Gründung hat 
das CHULN eine enorme Anzahl an Patientendaten angehäuft, die entweder in 
Papierarchiven oder hybriden digitalen Archivierungssystemen für den Medi-
zinbereich aufbewahrt werden. Im Jahr 2018 entschied sich die Organisation, 
alle klinischen Register zu digitalisieren und ein System für Enterprise-Content-
Management (ECM) zu implementieren. Heute profitiert das CHULN in hohem 
Maße von der ELO ECM Suite, die nicht nur Patientendaten in einem zentralen 
digitalen Archiv speichert, sondern der Krankenhausverwaltung auch erlaubt, 
wichtige geschäftliche Backoffice-Prozesse zu automatisieren.

„Im Laufe des Projekts möchten wir nicht nur 
Betriebskosten drastisch reduzieren, sondern 
auch unsere Reaktionszeit für klinische 
Dienste verbessern sowie Backoffice-Pro-
zesse automatisieren.“

Luís Salavisa, CIO 
Centro Hospitalar Universitário Lisboa Norte



www.elo.com

Eine medizinische Erfolgsgeschichte
Die Geschichte des Hospital de Santa Maria begann im Jahr 1934 mit der 
Gründung der Verwaltungskommission für neue Universitätsgebäude, deren 
Leitung Professor Francisco Gentil übernahm. Die Kommission war für die 
Gebäude verantwortlich, in denen einmal die Universitätsklinik untergebracht 
werden sollte, die der deutsche Architekt Hermann Distel im Jahr 1938 plante. 
Die Bauarbeiten begannen 1940 in Campo Grande. Der Bau wurde im Jahr 
1953 abgeschlossen und damals als eine der größten Errungenschaften der 
portugiesischen Regierung betrachtet.

Im Jahr 2007 wurden das Hospital de Santa Maria und das Hospital Pulido 
Valente zum CHULN zusammengelegt – einem öffentlichen, zentralen Kran-
kenhaus mit herausragenden Technologien und Fachkenntnissen, das den 
Bürgern von Lissabon Gesundheitsdienstleistungen bereitstellt. Durch seine 
Partnerschaft mit der Medizinischen Fakultät von Lissabon, mit der sich das 
CHULN Einrichtungen, Personal und Know-how teilt, wurde mit der (erwei-
terten) Hochschulausbildung ein weiteres wichtiges Standbein aufgebaut. 
Partnerschaften mit anderen nationalen und internationalen akademischen 
Einrichtungen werden dabei begrüßt.

Es ist nur logisch, dass das CHULN neben seinen elf wichtigen Diensten und 
51 Fachrichtungen auch Innovationen, wissenschaftliche Entwicklung und 
Forschung bietet und dafür Synergieeffekte nutzen möchte, die sich aus der 
Bereitstellung von Gesundheitsdienstleistungen und Bildungsangeboten 
ergeben. Dieser integrierte Ansatz soll das Wachstum und die nachhaltige 
Entwicklung des CHULN fördern. Die Einrichtung hat bei der Bereitstellung 
von Gesundheitsdienstleistungen und der Fokussierung auf den Fortschritt 
eine Vorbildfunktion, die ihre Position im nationalen Gesundheitssystem stärkt.

Genau die richtige Herausforderung für die ELO ECM Suite
Während des Projekts stellte die enorme Größe des Krankenhauses eine der 
größten Herausforderungen dar. Die Digitalisierung zahlloser Papierarchive, die 
aus Hunderttausenden von klinischen Registern bestehen, war eine gewaltige 
Aufgabe, die eine sorgfältige und professionelle Planung erforderte. Außerdem 
verfügte das CHULN bereits über andere digitale Archivierungslösungen sowie 
über eine Lösung für die elektronische Rechnungserstellung. Aus diesem Grund 
musste unbedingt eine Lösung gefunden werden, die nicht nur geschäftliche 
Anforderungen an klinische Aufzeichnungen, sondern auch an die Backoffice-
Archivierung und die Prozessautomatisierung erfüllen konnte. Und schließlich 
musste die große Anzahl der verschiedenen Benutzergruppen berücksichtigt 
werden, die auf die Lösung zugreifen und mit ihr arbeiten. Und genau das machte 
ELO zur perfekten Plattform für dieses Projekt. In einer Demo-Installation wurde 
die ELO ECM Suite auf die Probe gestellt. Die Lösung bot eine herausragende 

Land: 	 Portugal
Branche: 	 Gesundheitswesen

Digitalisierung von medizinischen 
und klinischen Aufzeichnungen

Das Centro Hospitalar Universitário 
Lisboa Norte (CHULN) besteht aus 
zwei öffentlichen Krankenhäusern 
im Norden Lissabons. Mehr als 
1300 Chirurgen, über 6000 Mitar-
beiter und ein Jahresbudget von 
420 Millionen Euro machen das 
CHULN zum größten Krankenhaus 
in Portugal.
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Leistung und stellte sich als am besten integrierte Plattform 
heraus. Mit ihrer Skalierbarkeit und Mandantenfähigkeit 
war die ELO ECM Suite mit der ELOenterprise Servertech-
nologie die erste Wahl für das CHULN.

Sorgfältige Projektplanung durch den  
ELO Business Partner
Das Projekt, dessen Implementierung ein ELO Business 
Partner aus Lissabon übernahm, wurde auf Basis eines 
Dreijahresplans definiert und umgesetzt. Die drei Haupt-
phasen lauteten wie folgt:

	 Migration aller Papierarchive mit Patientenakten 
	 in die ELO ECM Suite
	 Integration aller medizinischen Dienstleistungen 

	 in die ELO Plattform
	 Einführung von ELO zur Unterstützung aller  

Support-Services wie HR, Logistik, Einkauf,  
Rechtsabteilung und Vorstand

Luís Salavisa, CIO des CHULN, ist mit der Arbeit des ELO 
Partners sehr zufrieden: „Unser Partner ist uns schon seit 
der frühen Projektphase eine große Stütze. Das hat uns 
von der Lösung so überzeugt, dass wir sie auch für andere 
Dienste innerhalb unserer Organisation nutzen möchten.“

Die ELO ECM Suite als zentrales Archiv  
für Krankenakten
Das CHULN bietet Dutzende Gesundheitsdienste, die 
mehrere Archive für medizinische Aufzeichnungen zu 
Patienten unterhalten. Die Lösung wurde bereits seit vielen 
Jahren im Krankenhaus genutzt, was die Verwaltung und 
Bereitstellung von klinischen Aufzeichnungen für Ärzte 
schwierig und zeitaufwändig gestaltete. Außerdem war 
relativ viel Personal und Platz dafür erforderlich. Dank der 
Implementierung von ELO sind klinische Aufzeichnungen 
jetzt für Ärzte, die auf Krankenakten zugreifen müssen, 
direkt verfügbar – und das unabhängig davon, in welcher 
Fachrichtung sie tätig sind. Sämtliche Dateien sind in einem 
einzelnen Archiv gespeichert und schnell und gemäß den 
Anforderungen der DSGVO aufrufbar.

Integration aller medizinischen  
Dienstleistungen
Das CHULN verfügt außerdem über andere medizinische 
Lösungen mit eigenen Archivierungsfunktionen für Pa-
tientenuntersuchungsdaten, wie TACs und andere Bild-
gebungstechnologien. Untersuchungen, die außerhalb 
der Klinik durchgeführt wurden, müssen ebenfalls in die 
klinischen Aufzeichnungen der Patienten aufgenommen 
werden. Sie werden archiviert und zu einem späteren 
Zeitpunkt verfügbar gemacht, was die Verwaltung er-
schwert. Durch die Implementierung der ELO ECM Suite 
haben Ärzte nun die Möglichkeit, nicht nur auf klinische 
Aufzeichnungen in ihrer eigenen Fachrichtung zuzugreifen, 
sondern auch auf Unterlagen aus anderen Fachbereichen. 
In der Vergangenheit gestaltete sich die Verwaltung 
der Aufzeichnungen nicht nur deshalb schwierig, weil 
es eine große Anzahl an Dienstleistungen und Dateien 
gab, sondern auch aufgrund der zahlreichen bereits 
vorhandenen Archive.

Digitalisierung aller wichtigen  
Geschäftsprozesse
Schon beim ersten Treffen mit CHULN wurde klar, dass das 
ELO Projekt nicht nur klinische Zwecke abdecken, sondern 
auch die Geschäftsprozesse des Krankenhauses verbessern 
sollte. Alle unterstützenden Geschäftsbereiche, wie HR, 
Finanz- und Rechtsabteilung, Logistik und viele andere 
gemeinsam genutzte Dienste setzen künftig auf die  
ELO ECM Suite, um ihre Daten zu archivieren und Abläufe 
durch die Automatisierung von Geschäftsprozessen sowie 
die Integration der Software in andere Produktivitätstools 
zu verbessern.
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Optimierter Patientenservice 
dank digitaler Prozesse

 Das CHULN hat mit der ELO ECM Suite einen großen Schritt in Richtung 
Digitalisierung gemacht. Dank des zentralen Archivs können Ärzte, Chirurgen 

und andere autorisierte Mitarbeiter nun über ihre Arbeitsstationen direkt 
auf Patientenakten und andere medizinische Aufzeichnungen zugreifen. Die 
Wartezeiten für Patienten wurden deutlich reduziert und das interne Service-
niveau wesentlich verbessert. Daher kann Luís Salavisa es kaum erwarten, die 
ELO Lösung auch für andere Support-Services einzuführen.

Dank der ausgezeichneten Zusammenarbeit zwischen allen Projektbeteiligten 
sind weitere ehrgeizige Ziele zum Greifen nahe.

„Das Feedback, das wir von ELO Benutzern 
erhalten haben, zeigt deutlich, wie einfach 
die Nutzung der Plattform ist und wie gut die 
Suchfunktion funktioniert. Zahlreiche andere 
Krankenhausdienstleistungen haben eine 
Implementierung der ELO Lösung beantragt.“

Luís Salavisa, CIO 
Centro Hospitalar Universitário Lisboa Norte
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Digitale Prozesse im Welt­
zentrum der Medizintechnik

Seit mehr als 50 Jahren setzt die STRUB MEDICAL GmbH & Co. KG in 
Neuhausen ob Eck auf die Herstellung hochwertiger mikrochirurgischer 
Instrumente. Im Jahr 2018 hat die digitale Zukunft des Unternehmens 
begonnen: Zur digitalen Geschäftsprozesssteuerung hat der Medizin­
technikhersteller die ELO ECM Suite eingeführt.

 In der beschaulichen Region rund um Tuttlingen in Baden-Württemberg liegt 
das Weltzentrum der Medizintechnik. Mehr als 400 Unternehmen mit über 

8000 Beschäftigten arbeiten hier an hochmodernen Implantattechnologien und  
innovativen chirurgischen Instrumenten – in Europas größtem Medizintechnik-
Cluster. Die STRUB MEDICAL GmbH & Co. KG mit Sitz in Neuhausen ob Eck gehört 
seit 1968 dazu und hat sich als Hersteller von schneidenden mikrochirurgischen 
Instrumenten höchster Qualität einen Namen gemacht. Sich durch ständige 
Verbesserung und Innovation hervorzuheben – das ist eines der wichtigsten 
Unternehmensziele von STRUB MEDICAL. Aus diesem Grund hat sich die 
Geschäftsführung des Medizintechnikherstellers 2018 dazu entschieden, auch 
im IT-Bereich Vorreiter zu werden und auf digitale Geschäftsprozesse mit der 
ELO ECM Suite zu bauen.

„Mit ELO gehen wir den nächsten Schritt bei 
der Digitalisierung und Optimierung unserer 
Unternehmensprozesse. Und mit dem erfah-
renen ELO Business Partner haben wir einen 
starken Partner an unserer Seite.“

Marco Müller 
Geschäftsführer, 
STRUB MEDICAL GmbH & Co. KG
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Land: 	 Deutschland
Branche: 	 Pharma, Chemie &  
	 Medizintechnik

Abteilungsübergreifende Digitali-
sierung bestehender Geschäfts-
prozesse und Vorgänge

Die STRUB MEDICAL GmbH & Co. 
KG mit Sitz in Neuhausen ob Eck 
ist Hersteller von mikrochirurgi-
schen Instrumenten. Seit mehr als 
50 Jahren steht das Unternehmen 
für höchste, zertifizierte Qualität, 
technisches Know-how und mo-
dernste Fertigungstechnologie.

	 Einführung der ELO ECM Suite 
als zentrales ECM-System

	 Eingangsrechnungsverarbeitung 
und -prüfung mit dem  
ELO Workflow

	 Anbindung an das ERP-System 
Majesty

	 Reduzierung der Archivierungs- 
und Suchzeiten

	 Optimierung des Qualitäts-
managements durch digitale 
Prozesssteuerung

	 Automatisierte Rechnungsverar-
beitung und -prüfung

Vom Eisenschmelzwerk zum Weltzentrum der Medizintechnik
Manch einer hätte das Weltzentrum der Medizintechnik möglicherweise 
woanders verortet. Dass dies aber ausgerechnet in der Stadt Tuttlingen und 
ihrer Umgebung liegt, kommt nicht von ungefähr: Die Region ist sehr reich an 
Bohnerz – einem Eisenerz mit sehr hohem Eisenanteil, das sehr leicht abgebaut 
werden kann. Und mit der Gründung des herzoglichen Eisenschmelzwerks vor 
den Toren der Stadt Tuttlingen begann im 17. Jahrhundert die wirtschaftliche 
Erfolgsgeschichte der Region. In der Nähe des Schmelzwerks siedelten sich 
Messer- und Nagelschmiede an. 1866 wurde mit der Gründung der ersten Fabrik 
zur Herstellung medizinischer Instrumente aus dem Handwerk eine Industrie. 
Der Grundstein der Tuttlinger Medizintechnik war damit gelegt. Heute werden 
hier pro Jahr rund 180 Patente angemeldet und medizintechnische Produkte 
aus der Region weltweit exportiert.

In Bezug auf Qualität gehört die Medizintechnik zu den anspruchsvollsten 
Branchen überhaupt. Und das ist auch gut so, denn fehlerhafte Materialien 
und Instrumente können vor allem in dieser Branche fatale Konsequenzen 
haben. Ärzte und Chirurgen – die Kunden der STRUB MEDICAL GmbH & Co. 
KG – müssen sich zu einhundert Prozent auf die medizinischen Instrumente des 
Herstellers verlassen können. Dieser Verantwortung ist sich STRUB MEDICAL 
mehr als bewusst: Durch ein striktes Qualitätsmanagement nach der DIN EN 
ISO 13485:2016, die kontinuierliche Überwachung aller Fertigungsprozesse und 
regelmäßige Audits sowie Zertifizierungen ist die hervorragende Qualität der 
verwendeten Materialien und Produkte jederzeit gewährleistet.

Auf in die Zukunft mit digitalen Unternehmensprozessen
Das ausgeprägte Qualitätsdenken der STRUB MEDICAL GmbH & Co. KG spiegelt sich 
auch im hohen Anspruch des Unternehmens an die eigene IT-Infrastruktur wieder. 
Um das Qualitätsmanagement mit Hilfe der eingesetzten IT-Systeme weiter auszu-
bauen und zu verbessern, sollte das bislang eingesetzte System für Dokumentenma-
nagement abgelöst werden. Man machte sich dazu im Jahr 2018 auf die Suche nach 
einer intelligenten Lösung, die in der Lage sein sollte, durch digital gesteuerte 
Vorgänge den Qualitätsmanagement-Prozess zu optimieren. Darüber hinaus 
sollte die Rechnungsverarbeitung und -prüfung mit Hilfe des neuen Systems 
automatisiert werden. Im Einzelnen wurden die folgenden Herausforderungen 
definiert:
•	 Ablösung des zentralen Systems zur Digitalisierung  

des Qualitätsmanagements
•	 Automatisierung der Rechnungsverarbeitung und -prüfung

Prozesse verstehen – kein Problem für Digitalisierungsexperten
Schnell ist man bei der Suche nach einer geeigneten Lösung mit dem ECM-System 
aus dem Hause ELO Digital Office fündig geworden. Mit der Umsetzung und 
Einführung der Lösung wurde ein erfahrener ELO Business Partner beauftragt, 
der auf die Analyse und Digitalisierung von Geschäftsprozessen spezialisiert ist. 

Auf einen Blick
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In Rekordzeit wurden die Unternehmens- und Rechnungs-
prozesse bei STRUB MEDICAL analysiert und mit der ELO 
ECM Suite digital umgesetzt. Bereits nach wenigen Monaten 
konnte der Produktivbetrieb starten: Heute unterstützt 
die ELO ECM Suite das Qualitätsmanagement und die 
digitale Rechnungsverarbeitung bei STRUB MEDICAL mit 
automatisierten digitalen Workflows.

Digital arbeiten mit der ELO ECM Suite
Einen wesentlichen Vorteil der ELO ECM Suite sehen die 
Anwender bei STRUB MEDICAL in der intuitiven Bedienbar-
keit und der übersichtlichen Ordnerstruktur. Die Suchzeiten 
nach archivierten Belegen, Zertifikaten und anderen Doku-
menten haben sich mit dem ECM-System von ELO maßgeb-
lich reduziert. Damit sind die Mitarbeiter zum Beispiel viel 
schneller in der Lage, Auskünfte über Produktionschargen 
zu geben. Zu jedem einzelnen Produktionsvorgang wird 
ein mit einem Barcode versehener Beleg erzeugt und mit 
dem Vorgang verknüpft. Über das Modul ELO Barcode 
wird dieser Beleg automatisch im ELO Archiv zum entspre-
chenden Vorgang gespeichert und kann in Sekunden-
schnelle wiederaufgefunden werden. Von verschiedenen 
Arbeitsplätzen aus können Anwender auf die im ECM- 
System gespeicherten Informationen zugreifen und pro-
fitieren damit von einem gemeinsamen Wissensstand.

ELO Barcode versieht auch Prüfmittelkarten mit einem  
Barcode und archiviert diese automatisch in der ELO ECM 
Suite. Konstruktionszeichnungen aus dem 3D-CAD-
Programm SolidWorks werden ebenfalls in das ELO System 
übertragen. Und schließlich sorgt eine vom Business 
Partner eigens entwickelte Schnittstelle zum ERP-System 
Majesty dafür, dass ausgehende Belege automatisch 
verschlagwortet und in der ELO ECM Suite gespeichert 
werden. All dies macht das ECM-System zu einer zentralen 
Informationsplattform. Sämtliche unternehmensrelevanten 
Daten und Dokumente sind gemäß interner Compliance-
Richtlinien und externer Anforderungen an Rechtssicher-
heit und Datenschutz archiviert.

Automatisierte Rechnungsverarbeitung
Auch die Rechnungseingangsverarbeitung wurde mit der 
ELO ECM Suite digitalisiert und automatisiert. Ein Skript 
gleicht die auf einer Rechnung erkannten Indexwerte mit 
den im ERP-System vorhandenen Daten ab und übernimmt 
diese automatisch in die Verschlagwortungsmaske. Der 
Rechnungsbeleg wird im Anschluss automatisiert in ELO 
abgelegt und ein Rechnungsworkflow zur Prüfung und 
Freigabe gestartet. Die Bearbeitungszeiten durch die invol- 
vierten Sachbearbeiter reduzieren sich damit deutlich.
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„Einen der größten Vorteile der Lösung 
sehen wir in der deutlichen Reduzierung  
der Suchzeiten in allen Bereichen. Die Zeit- 
und Kostenersparnis dadurch ist enorm.“

Marco Müller, Geschäftsführer, 
STRUB MEDICAL GmbH & Co. KG

Optimiertes Qualitätsmanage­
ment und effiziente Prozesse 
sind erst der Anfang

 Mit der Einführung der ELO ECM Suite konnten sowohl der Qualitätsmanage-
ment-Prozess als auch die Eingangsrechnungsverarbeitung bei der STRUB 

MEDICAL GmbH & Co. KG erfolgreich digitalisiert werden. Gemeinsam mit dem 
ELO Business Partner plant der Medizintechnikhersteller deshalb bereits den 
weiteren Ausbau der ECM-Lösung: Zum einen wird das Qualitätsmanagement 
mit Hilfe der ELO ECM Suite stetig weiter digital optimiert. Zum anderen soll 
die Belegverarbeitung im Rechnungseingangsprozess noch schneller werden. 
Dazu ist in einem nächsten Projektschritt die Einführung des intelligenten 
Klassifikationsmoduls ELO DocXtractor geplant. Und schließlich arbeiten die 
Projektpartner gerade am Konzept für eine Vertragsmanagement-Lösung mit 
ELO, die sämtliche Verträge im Unternehmen künftig digital verwalten soll. 
Damit schreitet die Digitalisierung auch im Weltzentrum der Medizintechnik 
immer weiter voran.
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Digitale Lösungen für gezielte 
und wirksame Therapien

Das Centro Terapia Riabilitativa (C.T.R.), eine private Poliklinik, wollte 
seine Workflows sowie das Management seiner unzähligen in Papierform 
vorliegenden Dokumente komplett erneuern. Dafür war es auf der Suche 
nach einer innovativen Softwarelösung, die den modernsten Anforderungen 
gerecht wird und gleichzeitig eine zukunftssichere technische Weiterent­
wicklung garantiert.

 Die private Poliklinik C.T.R. entstand im November 1996 aus dem Zusam-
menschluss zweier kleiner Physiotherapiepraxen, die bereits seit mehr 

als 20 Jahren in der Region Emilia-Romagna tätig waren. Dem Gründer und 
medizinischen Leiter, Dr. Roberto Citarella, ist es dank seiner umfangreichen 
Expertise gelungen, das Rehazentrum als einen der anerkanntesten Dienstleister 
im Gesundheitswesen zu etablieren. Das Leistungsangebot wendet sich an 
Patientinnen und Patienten mit Knochen- und Muskeltraumata, akuten und 
chronischen Erkrankungen des Stütz- und Bewegungsapparats sowie anderen 
Erkrankungen, die entsprechende Diagnostik und Behandlung erfordern. Mit ELO 
konnte die Klinik zahlreiche Prozesse automatisieren, die vorher zeitaufwändig 
und umständlich von Hand ausgeführt werden mussten. Ferner konnte mit 
ELO ein elektronisches Patientendatensystem erstellt werden. Darüber hinaus 
kann sich das medizinische Personal während der Untersuchungen leicht und 
schnell einen Überblick über den Gesundheitsstatus der Patientinnen und 
Patienten verschaffen. 

„ELO hat uns von Anfang an gefallen, weil es 
eine leicht verständliche Benutzeroberfläche 
bietet und einfach zu bedienen ist. 
Gleichzeitig aber auch, weil es sehr flexibel ist, 
so dass wir für alle Bereiche unserer Klinik 
effiziente Workflows aufbauen und zahlreiche 
Drittsysteme nahtlos einbinden konnten.“

Dr. Roberto Citarella,  
Medizinischer Leiter,  
C.T.R.
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Land:	 Italien
Branche:	 Gesundheitswesen

Das C.T.R. wollte seine Workflows 
sowie das Management seiner 
unzähligen in Papierform vorlie-
genden Dokumente komplett 
erneuern.

Die private Poliklinik C.T.R. entstand 
im November 1996 aus dem 
Zusammenschluss zweier kleiner 
Physiotherapiepraxen und zählt 
heute zu den renommiertesten 
Gesundheitseinrichtungen der 
Region Emilia-Romagna.

Mit der ELO ECM Suite konnten 
die Dokumenttypen für die ver-
schiedenen Nutzer standardisiert 
werden. Auf diese Weise können 
Dokumente und Integrationsströme  
von und zu externen Systemen au-
tomatisch erstellt und mit wenigen 
Klicks alle benötigten Dokumenta-
tionen abgerufen werden.

Deutliche Reduzierung des Zeitauf-
wands bei der Vereinbarung von 
Terminen oder dem Konsultieren 
von Befunden, Untersuchungs- und 
Diagnoseergebnissen.

Eine italienische Erfolgsstory,  
geprägt von Professionalität und Exzellenz
Bereits seit seiner Gründung ist das C.T.R. vom Nationalen Gesundheitsdienst 
Italiens anerkannt. Im Jahr 2000 erhielt es ferner die Zertifizierung nach der 
Qualitätsmanagementnorm DIN EN ISO 9001:2000. Um das hohe Qualitätsniveau 
dauerhaft zu gewährleisten, wird die Einrichtung regelmäßig von unabhängigen 
Zertifizierungsstellen geprüft. Für die fachgerechte medizinische Versorgung 
der Bevölkerung nach den gegebenen Prioritäten bietet das C.T.R. einen um-
fangreichen Bereich für Diagnostik, in dem hochqualifiziertes medizinisches 
Personal mit Technik der neuesten Generation arbeitet. Direkt neben dem C.T.R. 
befindet sich die Poliklinik Centro Medico, deren Ärztinnen und Ärzte mit dem 
Personal des C.T.R. eng zusammenarbeiten und sich in verschiedenen Bereichen 
ergänzen, wie zum Beispiel für die Ernährungstherapie, Physiotherapie, für 
Behandlungen nach Verkehrsunfällen, Zahnheilkunde, Schmerztherapie und 
viele mehr.

Das C.T.R. unterstützt als Medical Partner überdies zahlreiche Profi- und 
Amateursportvereine im Fußball, Volleyball, Rugby sowie in der Leichtathletik. 
Außerdem arbeitet es mit mehreren Hochschulen zusammen, unter anderem 
mit der Universität Modena und Reggio Emilia sowie der Universität von Pesaro 
und Urbino.

Im Kampf gegen chronische Ineffizienz
Die größte Herausforderung im Projekt bestand darin, Arbeitsabläufe zu optimieren. 
Und es ist gelungen, einen Betriebsablauf zu schaffen, in dem die verschiedenen 
Abteilungen des Unternehmens nahtlos miteinander verbunden sind. Mit dieser 
Möglichkeit der kontinuierlichen Kommunikation konnte auch die Motivation der 
Beschäftigten gesteigert werden. Die Arbeit ist somit effizienter geworden und der 
Umfang der Dokumentation im Papierformat, die zuvor erforderlich war, konnte 
erheblich reduziert werden. Ärztliche Untersuchungen, Terminvereinbarungen, 
Rechnungen und Abrechnungen – all dies bedeutete einen Verwaltungsaufwand, 
der kostbare Zeit in Anspruch nahm. Daher mussten diese Abläufe optimiert werden, 
um die Servicequalität des gesamten Unternehmens zu verbessern.

Außerdem zielt das C.T.R. darauf ab, sich mit erstklassigem Kundenservice und seinem 
Team kompetenter Fachkräfte als wirklich innovative Einrichtung zu etablieren.

ELO ECM Suite – die perfekte Wahl
Nach eingehender Bewertung vieler verschiedener Lösungen hat sich das C.T.R. 
für die ELO ECM Suite entschieden. Die Softwarelösung vereint eine solide 
Funktionsweise mit großer Flexibilität, was eine mühelose Anpassung des 
Produkts an die Anforderungen des Kunden ermöglichte. In Kooperation mit 
dem C.T.R. hat ELO Digital Office ein Managementsystem für den gesamten 
Behandlungszyklus implementiert, angefangen von der Terminvereinbarung über 
die Untersuchung und die Erstellung des Befunds bis hin zur Rechnungslegung 
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und der Übermittlung der Daten an die Buchhaltungssys-
teme sowie an das regionale Gesundheitsamt. Zweifellos 
trägt die Digitalisierung der Dokumentation und der 
Krankenakten in erheblichem Maße dazu bei, die internen 
Verfahren zu beschleunigen und effizienter zu gestalten. 
In der Vergangenheit wurden diese Prozesse mit einem 
alten, auf Microsoft Access basierenden System verarbeitet, 
das keine vollständige Nutzung der archivierten Daten 
ermöglichte und deutlich hinter dem Leistungspotenzial 
der ELO ECM Suite blieb.

Automatisierung leicht gemacht
ELO Digital Office hat die ELO ECM Suite so angepasst, 
dass sie den individuellen Anforderungen des C.T.R. un-
eingeschränkt gerecht wird. Insbesondere benötigte das 
Rehazentrum einen Planer für die Terminvereinbarung bei 
den zahlreichen Ärztinnen und Ärzten, die in der Klinik tätig 
sind. Dies konnte mit einer neuen Web-App umgesetzt 
werden, die einen praktischen Terminplaner mit Jahres-, 
Monats,- Wochen- und Tagesansichten bereitstellt. Für 
jede zu behandelnde Person erstellt ELO (sofern noch 
nicht vorhanden) eine elektronische Patientenakte sowie 
eine spezifische Akte für die jeweilige Behandlung. In 
diese Akte werden die vom Patienten bereitgestellten 
Dokumente (Verschreibung des behandelnden Arztes, 
Datenschutzinformationen usw.) und später die von der 
Einrichtung ausgestellten Dokumente (Befunde, Rech-
nungen, Folgetermine usw.) aufgenommen.

In der Verwaltung werden die Rechnungsdaten direkt 
in ELO eingegeben, woraufhin folgende Dokumentation 
automatisch generiert wird: Rechnungskopie für den 
Patienten, Datensätze für die Übertragung in das Buch-
haltungssystem und die Übermittlung an die zuständige 
Gesundheitsbehörde. Mit nur einem Klick kann die Ver-
waltung nun einen Benachrichtigungsworkflow starten. 
Das behandelnde medizinische Personal wird informiert 
und kann den vereinbarten Termin, die Patientendaten 
sowie die Art der angeforderten Untersuchung einsehen. 
Nach der Untersuchung können die Ärztinnen und Ärzte 
die Befunde direkt in ELO eingeben. Daraufhin wird ein 
Dokument mit der digitalen Signatur des behandelnden 
Arztes ausgestellt und dem Patienten ausgehändigt. Am 
Ende jedes Arbeitstages werden alle erstellten Befunde 
an das System übertragen, das sie an die elektronische 
Gesundheitsakte der Region übermittelt.

Innovative Prozesse dank  
der ELO ECM Suite
Mit ELO konnten die Dokumenttypen für die ver-
schiedenen Nutzer standardisiert werden. Auf diese 
Weise können Dokumente und Integrationsströme 
von und zu externen Systemen automatisch erstellt 
und mit wenigen Klicks alle benötigten Dokumenta-
tionen abgerufen werden. Bei der Umsetzung haben 
die IT-Experten Systeme für digitale Signaturen 
und biometrische Unterschriften der neuesten 
Generation implementiert, die das alte Verfahren 
mit dem Ausdrucken, Unterzeichnen (z. B. von 
Datenschutzerklärungen, Einwilligungen usw.) und 
Einscannen ersetzen. Das zuständige Personal hat 
jederzeit Zugriff auf die benötigten Informationen.

Technische Revolution mit  
mobilem Zugriff
Über die ELO App können die Mitarbeitenden der 
Klinik die in ELO gespeicherten Dokumente und 
Termine auch via Smartphone und Tablet abrufen 
sowie neue hinzufügen. So sind alle Informationen 
sofort und zentral auch mobil verfügbar, was zu 
einer weiteren Effizienzsteigerung beiträgt.

Eine gemeinsame virtuelle  
Arbeitsumgebung
Abgerundet wird das Angebot für das C.T.R. mit 
dem ELO Teamroom. Mit diesem neuen ELO Modul 
können virtuelle Arbeitsräume eingerichtet werden, 
um für Nutzer die sie betreffenden Dokumente 
wie Befunde oder Termine freizugeben. Diese 
Funktion wurde insbesondere von den zahlreichen 
Sportvereinen begrüßt, die mit dem C.T.R. zusam-
menarbeiten, weil sie über den ELO Teamroom 
auf die Akten ihrer Sportlerinnen und Sportler 
zugreifen können.
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 Mit der ELO ECM Suite hat das Rehazentrum C.T.R. einen wichtigen Schritt 
geschafft, sein Managementsystem komplett neu aufzustellen und sich 

damit von seinen Wettbewerbern im Gesundheitswesen abzuheben. Dies 
verschafft dem Unternehmen einen nicht zu unterschätzenden Wettbewerbs-
vorteil. Die Lösung ist ideal, um das Wachstum zu fördern und neue Chancen 
zu erschließen. Und sie bietet die Möglichkeit, die Arbeit so zu strukturieren, 
dass bestmögliche Ergebnisse erzielt werden.

Mit dem wertvollen Beitrag von ELO geht das C.T.R. einen entscheidenden 
Schritt in die digitale Zukunft. Dank der Digitalisierung der Dokumente und ihrer 
Einbindung in das Managementsystem können die internen Prozesse schneller 
und effizienter gestaltet werden. Das Ziel besteht für das C.T.R. darin, zu einem 
Aushängeschild des Gesundheitswesens der Region Emilia-Romagna zu werden.

Zukunftslösungen schon heute 
im Alltag nutzen

„Mit ELO haben wir für unsere Patientinnen 
und Patienten Gesundheitsakten erstellt, die 
uns im Einklang mit der DSGVO die Möglich-
keit geben, ihren Gesundheitsstatus ganz-
heitlich zu überblicken.“

Maurizio Melli,  
Vorstandsmitglied F&E, C.T.R.





ELO Kundenreferenz

evonos GmbH & Co. KG
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Digitale Prozesse als Weg­
bereiter zum papierlosen Büro

Zu stark papiergebundene Abläufe waren der Auslöser bei der evonos 
GmbH & Co. KG, die Digitalisierung voranzutreiben. Gewünscht waren vor 
allem mehr Effizienz und Transparenz bei der Archivierung und Ablage von 
Rechnungen sowie E-Mails. Die ELO ECM Suite sorgt nun auf Grundlage 
einer unternehmensweiten, abteilungsübergreifenden Struktur für ein 
rechtskonformes Rechnungs- und E-Mail-Management sowie für ein 
papierarmes Büro.

 evonos beschäftigt rund 45 Mitarbeiter. Am Hauptsitz in Tuttlingen entwickelt 
und produziert der Medizintechnikhersteller anspruchsvolle und hochwertige 

Medizinprodukte sowie Systemlösungen wie neurochirurgische Instrumente, 
Individualimplantate und OP-Leuchten. evonos wird dabei von der Tradition 
deutscher Genauigkeit, Präzision, Zuverlässigkeit und Produktsicherheit geleitet. 
Außerdem agiert das Unternehmen gemäß den Prinzipien von Nachhaltigkeit, 
Effizienz und Umweltbewusstsein. Diese Prämissen wollte evonos auch in 
der Verwaltung umgesetzt wissen und langfristig möglichst ganz auf die 
Nutzung von Papier verzichten. Im Fokus stand daher die Digitalisierung aller 
papiergebundenen Dokumente und Rechnungen sowie deren elektronische 
Archivierung und Weiterverarbeitung.

„Bei der Wahl des Digitalisierungssystems 
ging es uns darum, unsere Geschäftsabläufe 
effizienter zu gestalten und insbesondere die 
Eingangsrechnungen automatisiert und 
rechtskonform zu verarbeiten.“

Ingolf Diez, 
Inhaber und Geschäftsführer, 
evonos GmbH & Co. KG
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Land: 	 Deutschland
Branche: 	 Pharma, Chemie &  
	 Medizintechnik

Die Archivierung der zumeist 
papiergebundenen Rechnungen 
sowie E-Mails gestaltete sich 
zunehmend zeitaufwendig. Eine 
übergreifende Lösung sollte für 
ein rechtskonformes Rechnungs- 
und E-Mail-Management sorgen.

Die evonos GmbH & Co. KG be-
schäftigt rund 45 Mitarbeiter. Am 
Hauptsitz Tuttlingen entwickelt 
und produziert der Medizintech-
nikhersteller anspruchsvolle und 
hochwertige Medizinprodukte 
sowie Systemlösungen für den 
globalen Einsatz.

	 ELO ECM Suite mit Anbindung 
an Majesty ERP und automatischer 
Übergabe von Rechnungsbelegen 
an Drittsysteme

	 ELO Workflow
	 E-Mail-Management mit ELO XC
	 Rechnungseingangsverarbeitung

	 Immense Reduktion des  
Papierverbrauchs

	 Standortübergreifender  
Zugriff auf Dokumente

	 Rechtskonforme Archivierung 
von Dokumenten und E-Mails

Die Zukunft im OP-Saal mitgestalten
Im April 2021 wurde die Verschmelzung der beiden Unternehmen evonos 
GmbH & Co. KG und Cival Medtech GmbH auf die evonos GmbH & Co. KG als 
aufnehmende Gesellschaft vollzogen. Dabei ist es die Vision von evonos, mit 
ihren Produkten die Zukunft im OP-Saal mitzugestalten. Das Unternehmen agiert 
in Bezug auf Kunden, Patienten und Mitarbeiter stets gemäß den Prinzipien 
von Nachhaltigkeit, Effizienz und Umweltbewusstsein – und übertrifft bei 
Produktqualität und Prozessen sogar Branchenstandards.

evonos gilt bei Kunden weltweit als innovativer Lieferant hochwertiger me-
dizinischer Systeme. Dies liegt u. a. in der Unternehmensphilosophie und den 
gelebten Werten begründet. Die vier Grundsätze Komfort, Lebensqualität, 
German Engineering und Design treiben das Unternehmen an. Ärzte und 
Chirurgen sollen sich dank zuverlässiger und sicherer Produkte auf das We-
sentliche konzentrieren können. Patienten sollen schnellstmöglich wieder in 
ihr gewohntes Leben zurückfinden. Deutsche Genauigkeit steht für höchste 
Qualität und Einsatzfähigkeit. Mit modernem Design differenziert sich evonos 
vom Wettbewerb.

Auf digitale Abläufe umstellen
Im Jahr 2018 stand evonos vor der Problematik, dass sich die Archivierung und 
Ablage der großen Menge an zumeist papiergebundenen Rechnungen und 
der E-Mails zunehmend aufwendig gestalteten. Viel Zeit ging durch die Suche 
nach Akten bzw. Unterlagen verloren, Mitarbeiter hatten keinen Zugriff auf 
die Unterlagen. Daher wollte evonos Prozesse und Dokumente mit dem Ziel 
digitalisieren, langfristig das papierlose Büro einzuführen. Eine übergreifende 
Lösung auf Basis eines Enterprise-Content-Management (ECM)-Systems sollte 
für ein rechtskonformes Rechnungs- und E-Mail-Management sorgen und 
sich komfortabel sowie benutzerfreundlich in den Arbeitsalltag einbinden 
lassen. Hierfür bedurfte es einer abteilungsübergreifenden Struktur, die sich im 
ECM-System abbilden ließ. Eine weitere Vorgabe bezog sich auf die optimale 
Verknüpfung mit dem im Hause eingesetzten System für Enterprise-Resource-
Planning (ERP) von Majesty.

Analyse und Digitalisierung der Prozesse  
innerhalb weniger Wochen
Aufgrund positiver früherer Erfahrungen und der darauf basierenden Empfehlung 
einer Mitarbeiterin entschied sich die Geschäftsleitung im September 2018 
für die ELO ECM Suite. Die Implementierung der Basisausführung startete im 
Januar 2019 unter Federführung eines Business Partners, der auf die Analyse 
und Digitalisierung von Geschäftsprozessen spezialisiert ist. Innerhalb weniger 
Wochen waren die Abläufe bei evonos analysiert und mit Hilfe der ELO ECM 
Suite abgebildet. Bereits nach rund drei Monaten war die Suite installiert und 
konnte nach einer kurzen Testphase und einer achtstündigen Anwenderschulung 
in den Produktivbetrieb gehen. Heute arbeiten 26 Mitarbeiter mit dem System. 

Auf einen Blick

Unternehmen

Herausforderung

Lösung

Nutzen
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Neben dem Posteingang unterstützt die ELO ECM Suite 
sowohl das Qualitätsmanagement als auch die digitale 
Rechnungsverarbeitung mit automatisierten digitalen 
Workflows – und sorgt so für mehr Transparenz und 
Effizienz im Arbeitsalltag.

Digitales Rechnungsmanagement im engen 
ECM-ERP-Schulterschluss
Um eine automatisierte Verarbeitung der Eingangsrech-
nungen umzusetzen, hieß es zunächst, die ELO ECM Suite 
mit dem vom betreuenden Business Partner entwickelten 
Modul für Rechnungsmanagement zu verbinden. Hierfür 
kommt eine ebenfalls vom ELO Business Partner entwickelte 
Schnittstelle zum Einsatz. Diese dient der Integration der 
ECM-Suite in die ERP-Branchenlösung für Medizintechnik-
unternehmen Majesty ERP. So können die ECM-Nutzer 
direkt auf die Daten und Belege des ERP-Systems zugreifen, 
was manuelle Eingaben und damit einhergehende Fehler 
dank automatischem Abgleich minimiert. Medienbrüche 
lassen sich so vermeiden, Rechnungen und Belege stehen 
per Volltextsuche sekundenschnell zur Verfügung.

Integrierter Workflow beschleunigt Abläufe
Im Zuge der Rechnungsverarbeitung sorgt der in die ELO 
ECM Suite integrierte Workflow für ein standortunab-
hängiges Freigabemanagement, auch fern vom Büro. 
Eingegangene Rechnungen werden automatisch einem 
Plausibilitätscheck unterzogen und dann zur Prüfung an 
den für die Freigabe Verantwortlichen weitergeleitet – im 
Abwesenheitsfall an den definierten Vertreter. Nach 
erfolgter Freigabe wird automatisiert die Zahlung durch 
die Buchhaltung angestoßen. Alle Verkaufs- und Ein-
kaufsbelege werden direkt vorgangsbezogen in den 
jeweiligen Kunden- und Lieferantenakten rechtskonform 
gespeichert. Rechnungsbelege werden automatisch an 
den Steuerberater übermittelt.

E-Mail-Management entlastet 
Server und Mitarbeiter
Um die große Menge täglich eingehender E-Mails effizienter 
zu verarbeiten, bedient sich evonos nun auch des Moduls für 
E-Mail-Management ELO XC, das den Microsoft Exchange 
Server nahtlos einbindet. Alle ein- und ausgehenden 
E-Mails werden seither sicher und gesetzeskonform gemäß 
GoBD sowie datenschutzkonform gemäß EU-DSGVO für 
die vorgeschriebene Haltedauer aufbewahrt. So gehen 
keine Nachrichten mehr verloren und über die integrierte 
Volltextsuchfunktion ELO iSearch lassen sich auch bereits 
archivierte E-Mails problemlos wieder auffinden.
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„Mit Hilfe der ELO ECM Suite konnten wir den 
Papierverbrauch im Büro innerhalb kurzer 
Zeit immens reduzieren. Künftig wollen wir 
dies noch optimieren und gleichzeitig die 
Workflows für E-Mail- und Rechnungsma-
nagement effizient einsetzen.“

Ingolf Diez, Inhaber und Geschäftsführer, 
evonos GmbH & Co. KG

Rechtskonforme Archivierung 
und mehr Effizienz

 Die ELO ECM Suite fungiert bei evonos als zentrales System zur rechtskonformen 
Archivierung von Dokumenten. „Wir sind mit der Lösung mehr als zufrieden. 

Das gesamte Unternehmen profitiert von mehr Transparenz und Effizienz, die 
Mitarbeiter werden bei Routineaufgaben wirksam entlastet“, resümiert der 
Geschäftsführer. Sie waren nach einer kurzen Schulung mit der Lösung vertraut 
und können standortunabhängig auf alle Informationen zugreifen. Das Ergebnis 
lässt sich in Form automatisierter und damit beschleunigter Arbeitsabläufe sehen. 
„Durch die professionelle Unterstützung des ELO Business Partners ist es uns 
möglich, das System abteilungsübergreifend einzusetzen“, so Diez abschließend. 
Erweitert werden soll noch das Qualitätsmanagement. Durch Auslösen eines 
Reklamationsberichts in Majesty wird die ECM-Suite dann automatisch einen 
Workflow anstoßen und einem bestimmten User als Aufgabe zuteilen. Die 
einzelnen Schritte werden in der Suite quittiert und der Workflow jeweils an 
den nächsten Bearbeiter weitergereicht, bis der Reklamationsbericht abge-
schlossen ist. Des Weiteren sollen sich Änderungsanträge durch ein digitales 
Workflowformular zeitsparend durch das Unternehmen schleusen lassen.





ELO Kundenreferenz

Storz & Bickel GmbH
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Pioniere der Medizintechnik 
stellen sich papierarm auf

Storz & Bickel setzt seit mehr als 20 Jahren auf hohe Qualität bei der Ent­
wicklung und Herstellung von Heißlufterzeugern für medizinische Zwecke. 
Um die Geschäftsprozesse zukunftsfähig und das Änderungsmanagement 
aktueller auszurichten, bedient sich das High-Tech-Unternehmen seit 2016 
der ELO ECM Suite als Fundament für rechtskonforme digitale, workflow­
basierte und damit automatisierte Abläufe.

 Die konkreten Ziele lauteten, die Geschäftsprozesse papierarm und damit 
effizienter zu gestalten sowie die Nachvollziehbarkeit des Änderungs

managements DIN-gerecht an das Niveau des Qualitätsmanagements anzu-
passen. Daher beschloss Storz & Bickel im Februar 2016, die internen Abläufe 
mit Hilfe einer Software für Enterprise-Content-Management (ECM) auf digitale 
Beine zu stellen. Man wollte jederzeit den Status Quo abfragen können, unnötige 
Wartezeiten vermeiden sowie eine nahtlose Anbindung an die kaufmännische 
Software sicherstellen. Zudem sollten alle Informationen zentral vorliegen, 
weswegen eine E-Mail-Archivierung zu ergänzen war. Last but not least sollte 
ein integrierbares Tool für das Rechnungseingangsmanagement für kürzere 
Durchlaufzeiten und eine niedrigere Fehlerquote sorgen.

„In das Projekt floss viel (prozess-)technisches 
Know-how von Seiten unseres IT-Dienstleisters 
ein. Unser Änderungsmanagement trägt 
seitdem als begehrtes Tool dazu bei, unser 
Unternehmen kontinuierlich zu verbessern.“

Eric Vieth, 
Application Manager, 
Storz & Bickel GmbH
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Land: 	 Deutschland
Branche: 	 Elektro & High-Tech

Umstellung auf unternehmensweit 
digitale Prozesse inkl. automati
schem Datenabgleich mit dem ERP-
System sowie Nachvollziehbarkeit 
im Änderungsmanagement 

Storz & Bickel ist der erste und 
bislang einzige Hersteller von 
zertifizierten Medizinprodukten 
für die inhalative Applikation von 
Cannabinoiden.

	 ELO ECM Suite als zentrales Repo-
sitory inkl. E-Mail-Management 
auf Basis des Servermoduls ELO XC

	 Anbindung an Drittsysteme wie 
ERP VISIOfakt und DATEV Rech-
nungswesen

	 Verknüpfung mit ELO Contract, 
ELO Invoice, ELO Knowledge, 
ELO Visitor, ELO HR Recruiting 
sowie der digitalen Personalakte

	 ELO Workflow für nachvollzieh-
bare Änderungsanträge

	 Rechtskonforme zentrale  
Dokumentenablage 

	 Verkürzter Rechnungsdurchlauf, 
Überwachung von Skontofristen, 
automatisierte Prozesse in den 
Fachbereichen

	 Lückenlose Nachvollziehbarkeit, 
weniger Wartezeiten, Status 
Quo-Abfragen jederzeit möglich

Auf einen Blick
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Hohe Qualität, Verlässlichkeit und Leistung  
„made in Germany“
Storz & Bickel ist Pionier und Marktführer im Bereich sogenannter Vapo-
rizer, die in der Medizin als Inhalatoren eingesetzt werden. Außerdem ist 
das Unternehmen mit Hauptsitz in Tuttlingen der erste und bislang einzige 
Hersteller zertifizierter Medizinprodukte für die inhalative Applikation von 
Cannabinoiden und arbeitet nach Qualitätsmanagement DIN EN ISO 13485. 
Mit dem Alleinstellungsmerkmal „made in Germany“ differenziert sich Storz 
& Bickel vom Markt über hohe Qualität, Verlässlichkeit und herausragende 
Leistung. Die Ursprünge des Unternehmens gehen auf das Jahr 1996 zurück, 
als Markus Storz mit der Entwicklung von Heißlufterzeugern begann und in 
der Folge verschiedene Patente zur Anmeldung brachte. Im Jahr 2002 wurde 
Jürgen Bickel Partner und damit die Storz & Bickel GmbH offiziell aus der Taufe 
gehoben, die heute rund 200 Mitarbeiter beschäftigt.

Mangelnde Nachhaltigkeit bei den internen Prozessen
Die papierbasierte Arbeitsweise erwies sich zunehmend als hochgradig ineffizient. 
Dokumente und Informationen mussten umständlich abgelegt und bei Bedarf 
wieder gesucht werden. Außerdem war ein automatischer Datenabgleich mit 
dem System für Enterprise-Resource-Planning (ERP) ebenso wenig möglich wie 
ein zentrales Dokumentenmanagement. Änderungsanträge mussten langwierig 
unkoordiniert und unüberwacht durch die einzelnen Abteilungen kaskadiert 
werden. Zu beachten war die DIN EN ISO 13485 im Qualitätsmanagement, die 
für maßgebliche Modifikationen nachhaltige Änderungsanträge vorschreibt: 
Alle erfolgten Maßnahmen müssen sowohl während des Änderungsprozesses 
als auch nach dessen Durchführung eindeutig nachvollziehbar sein. Dabei soll 
jede Abteilung Änderungen anstoßen können – unabhängig davon, ob sie nur 
einzelne Abteilungen oder das ganze Unternehmen betreffen. Die digitale 
Lösung sollte daher ausreichend agil, dabei aber nicht unnötig komplex sein. 
Diesen Prämissen folgend machte sich Storz & Bickel also 2016 auf die Suche 
nach einer passenden ECM-Software.

ELO ECM Suite als Fundament für  
zentrale Dokumenten- und Datenhaltung
Das Konzept sah vor, die ECM-Software nahtlos in das im Unternehmen 
eingesetzte ERP-System VISIOfakt zu integrieren. Des Weiteren war eine 
Archivstruktur festzulegen, auf deren Grundlage sowohl neu generierte 
als auch vorhandene Informationen jeglicher Quelle automatisch ins ECM-
Archiv gelangten. Zudem war der Änderungsantrag in seiner Papierform 
abzulösen. Dabei sollte er jedoch nicht einfach in ein digitales Formular 
umgewandelt, sondern der komplette Änderungsprozess als solches 
neu durchdacht und digital abgebildet werden. Als ideal erwies sich die  
ELO ECM Suite, die ein neuer Mitarbeiter aufgrund früherer positiver Erfahrungen 
empfohlen hatte und die mit ihren nativen Feed-, Versions- und Workflowfunk-
tionen eine optimale modulare Basis bietet. Mit der Umsetzung der definierten 
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Maßnahmen betraute Storz & Bickel schließlich einen 
IT-Dienstleister und erfahrenen ELO Business Partner – 
nachdem zuvor zwei Projektphasen mit Marktbegleitern u. a.  
aufgrund des rasanten Wachstums weniger erfolgreich 
verlaufen waren.

Enge Verknüpfung mit ERP VISIOfakt und 
DATEV Rechnungswesen
Die modulare ELO ECM Suite war innerhalb von zwei 
Monaten implementiert – inklusive Schnittstellen zum 
ERP-System VISIOfakt und zum Rechnungswesen-System 
DATEV. Seither gelangen alle erzeugten Vorgangsbelege 
automatisch ins ECM-System und werden gemäß der 
definierten Archivstruktur rechtskonform abgelegt und 
weiterverarbeitet. Die umfassende zentrale Datenhal-
tung wird durch die E-Mail-Archivierung mit Hilfe des 
Servermoduls ELO XC abgerundet. Erweitert wird die 
Lösung durch die ELO ECM-App für den mobilen Zugriff 
auf das Archiv per Smartphone und Tablet sowie die 
Volltextsuchfunktion ELO iSearch.

ELO Business Solutions für automatisierte 
Prozesse in den Fachbereichen
Mitte 2017 folgte die Erweiterung um die vorkonfigurierte 
Business Solution ELO Invoice in der Buchhaltung. Sie 
verarbeitet Eingangsrechnungen vollautomatisiert und 
ordnet diese einem Sachkonto zu. Abschließend über-
gibt sie die Daten an DATEV Rechnungswesen, das den 
Zahlungsprozess anstößt. Mitte 2018 kam der ELO Partner 
an Bord und setzte die ECM-Suite neu auf – skalierend 
und performanter. 2019 ergänzten die IT-Experten den 
Workflow für Bestellungen, die digitale Personalakte 
und den ELO Web Client. Mittlerweile komplettieren die 
Fachbereichslösungen für Recruiting (inklusive Job-Portal), 
Besucher-, Wissens- sowie Vertragsmanagement die ECM-
Suite, damit auch die Fachbereiche von automatisierten 
Prozessen profitieren.

Kronjuwel: Änderungsantragsworkflow zur 
lückenlosen Nachvollziehbarkeit
Um den Anforderungen nach Transparenz und lückenloser 
Nachvollziehbarkeit zu entsprechen, benötigte Storz & 
Bickel ein Werkzeug, das die einzelnen Änderungsschritte 
mit Zeitstempel dokumentiert. Auch sollten autorisierte 
Mitarbeiter aus dem Qualitätsmanagement den Status der 
Anträge einsehen können. Diese Vorgabe erfüllt seit 2021 
der Änderungsantragsworkflow. Er setzt sich aus einzelnen 
Sub-Workflows zusammen und generiert abschließend ein 
zusammenfassendes DIN-konformes PDF. Nun können die 
Bearbeiter zeitsparend parallel Änderungen vornehmen, 
während die Kollegen jederzeit den Status im Blick haben.



32

www.elo.com

„Mit den ELO Business Solutions konnten wir 
die ELO ECM Suite performant ausbauen und 
die Prozesse in den jeweiligen Fachbereichen 
automatisieren. Der Mehrwert zeigt sich z. B. 
in einem verkürzten Rechnungsdurchlauf und 
einer höheren Effizienz.“

Eric Vieth, Application Manager, 
Storz & Bickel GmbH

Transparent und nachvoll­
ziehbar die Zukunftsfähigkeit 
gesichert

 Storz & Bickel ist mittlerweile dank seiner passgenauen ECM-Lösung zukunfts- 
und wettbewerbsfähig aufgestellt. Alle Dokumente und Informationen liegen 

zentral vor und lassen sich per Knopfdruck anzeigen. Freigaben und Nachweise 
werden versioniert dokumentiert. Die ELO Workflows spielen ihre Stärken vor 
allem bei der Freigabe von Bestellungen, Gutschriften und Rechnungen aus – aber 
auch in dem im medizintechnischen Qualitätsmanagement nicht unwichtigen 
Änderungsmanagement. Die enge ERP-Anbindung macht’s möglich. Der Status 
Quo kann jederzeit abgefragt werden. Alle Prozesse laufen automatisiert, so 
dass z. B. freigegebene Bestellungen automatisch an den Lieferanten und 
Gutschriften oder Rechnungen an die Buchhaltung geleitet werden. „Dank 
der Expertise unseres betreuenden Partners konnten wir das komplexe Projekt 
trotz anfänglicher Hürden erfolgreich voranbringen. Im nächsten Jahr wollen 
wir noch das On- und Off-Boarding von Mitarbeitern digitalisieren, um auch 
bei diesen kritischen Prozessen auf der sicheren Seite zu sein.“
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